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!08 Das Rote Kreuz,

.Hemmungen unterdrückt werden und lebendig j dem Grcisenblödsinn. ES sind das jene ver-
werden, wenn diese Hemmungen ausfallen, blödeten Sammler, die sich unverbesserlich

z, B. unter der Wirkung des Alkohols, bei Taschen vollstopfen mit allem, was ihnen
den Frauen in gewissen Entwickluugsstndien,

^

überhaupt erreichbar ist, mit Steine», mit
ferner bei Epilepsie und Hysterie. Auch bei Holzstücken, mit Abfallen aller Art. Hier ist

gewissen Geistesstörungen versagen diese Hem- die Kleptomanie eben eine Aeußerungsform

mungen, namentlich bei Gehirnerweichung, î jener schweren Gehirnstörungen,

o——c.

Và à Climàn 5eucksn bskcinipken,

schildert ein Aufsatz der cClu-oniguomoclioals-.
Wenn Krankheiten eine Stadt besonders hef-

tig heimsuchen, so vereinigen sich die Bewohner

zu großen Umzügen) daran tväre noch nichts

Außerordentliches, da man Aehnliches auch

im Westen wiederfindet. Aber wenn die Ge-

bete nicht erhöht werden und die Seuche

fortdauert, so eröffnen die Söhne des Him
mclS eine Sammlung zugunsten der Gott
hcit: dabei aber sind sie so vorsichtig, zunächst

nur eine Anzahlung zu machen, mit der heim-

liehen Absicht, den Rest nicht zu bezahlen,

wenn der Himmel die erbetene Gnade auch

so erteilt. Alle Zeichner erhalten Quittungen,
die sie an ihre Haustür heften mit der frommen

Ueberzeugung, die bösen Geister der Krank-

heit damit abzuschrecken. Wenn aber auch

dieses Mittel nichts fruchtet, so entschließen

sich die Bewohner des Ortes zu einem he

roischen Mittel: sie treten zusammen, und nach

kurzer Beratung ändern sie das Kalenderda-

tum und eilen der Zeit mit einem Sprunge
um acht oder zehn Monate voraus. Tie
bösen Geister, die sich lebhaft für den Ka-
lender interessieren, sehen dann, daß sie sich

viel länger als sie ursprünglich beabsichtigten,

in der Stadt aufgehalten haben, und beeilen

sich nun, aufzubrechen. Jn'der Nachbarstadt

empfängt man sie mit demselben Mittel, und

die Folge davon ist, daß in genössen chi

nesischen Provinzen die Zeitrechnung völlig
verschoben ist.

-so - —

kumoMjsckez.

llsusz vom Zonerilsimus. Aeh, äh, lieber Kindermauu, haben wir denn auch Scheiben,
ans denen die — äh - - Soldaten mit Mänteln abgebildet sind? - „Nein, Durchlaucht",
die Scheiben zeigen Kente in den gewöhnlichen Uniformen ohne Mantel. - „Aeh, äh,

Kindermauu, wenn aber das neue Mantelgeschoß probiert werden soll?

-

Tinbcin66ecköli.

Der heutigen Nummer liegt in üblicher Weise eine Bestellkarte für Einbanddecken bei.

Wir laben unsere ileicr ein, davon fleißig Gebrauch zu machen.

Je früher wir in den Besitz der Bestellungen gelangen, um so rascher können wir die

Speditionen besorgen. Wenn der Borrat erschöpft ist,' können keine Bestellungen mehr

berücksichtigt werden, ^ Zàmiltmtion à löillcllntt »Das Kots tiroui».

Druck und Expedition: Genosscnschasts-Buchdruckerei Bern HNeuengasse 34).
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